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Grundlagen 
 

Die WinDent® Dentalsoftware wurde als modulares System für Zahnärzte, Dentisten, 
Ambulatorien und Kliniken entwickelt. Es wurde von Anfang an als Windows 
Programm konzipiert und entwickelt. 

Die Erstinstallation erfolgte bereits im Juni 1994. 

 

Benutzerschnittstelle 
Der Forderung nach leichter Erlernbarkeit und intuitiver Bedienung folgend, 
entschieden wir uns für eine graphische Benutzeroberfläche. Unzählige Tests haben 
gezeigt, dass die Akzeptanz von graphischen Benutzeroberflächen bei EDV-
unerfahrenen Benutzern wesentlich höher ist, als die von herkömmlichen, nicht 
graphischen Oberflächen. 

Die Umsetzung der Möglichkeiten einer graphischen Benutzeroberfläche wurde in der 
WinDent® Dentalsoftware so konsequent durchgeführt, dass z.B. eine komplette 
Sitzung an einer Einheit mit Erfassung von Planungen, Behandlungen und Druck 
eines Heilkostenplanes oder einer Honorarnote nur mit der Maus, also ohne 
Verwendung der Tastatur erfolgen kann. Natürlich kann die gesamte Bedienung auch 
mit der Tastatur erfolgen. 

Die Verwendung von Touch-Screens (berührungssensitiven Bildschirmen) - an Stelle 
oder zusätzlich zur Maus - ist selbstverständlich ebenfalls möglich. 

Spracheingabe für alle Steuerfunktionen ist in Vorbereitung. 

 

Online-Hilfe 
Realisiert als HTML Hilfe stehen die wichtigsten Erklärungen als Online-Hilfe zur 
Verfügung. Kein Suchen nach dem Handbuch - einfach die Hilfetaste drücken und 
WinDent®  hilft Ihnen weiter. Kapitelweises Vorgehen bzw. Suche nach einzelnen 
Stichworten ist natürlich möglich. 

WinDent®  Lernprogramm 
Zur schnellen Einschulung verfügt die WinDent® Dentalsoftware über ein interaktives 
Lernprogramm, das den Anwender schrittweise in die Bedienung des Programms 
einführt. 

Die Schulung von neuen Anwendern (Wechsel der Assistentin) wird dadurch sehr 
erleichtert und Bedarf im Regelfall keiner zusätzlichen Schulung. 
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Betriebssysteme 
 

Das Betriebssystem stellt die Basis für alle weiteren Programme wie z.B. der 
WinDent® Dentalsoftware oder einer Textverarbeitung dar. Die Entscheidung für oder 
gegen ein bestimmtes Betriebssystem hat weitreichende Konsequenzen: Entscheidet 
man sich für einen Exoten oder ein veraltetes Systemen, hat man beim Kauf von 
weiteren Programmen keine oder nur sehr beschränkte Auswahl. 

 

Das Betriebssystem Microsoft Windows ist das System mit der weitaus größten 
Verbreitung und der größten Auswahl an Programmen am Markt. Aus diesem Grund 
haben wir uns für Microsoft Windows in all seinen Ausprägungen als Betriebssystem 
entschieden. 
 

WinDent®  läuft zurzeit unter folgenden Windows-Versionen: 

• Microsoft Windows 7  (alle Versionen) 

• Microsoft Windows Vista (alle Versionen) 

• Microsoft Windows XP (alle Versionen) 

• Microsoft Windows Server 2003 und Server 2008 (R2) 

• Microsoft Windows 2000 (Professional und Server) 

 
Darüber hinaus unterstützen wir voll den Terminal Server von Windows Server 2003 
bzw. 2008 (R2). 
 
In Netzwerken können dabei alle Windows-Versionen gemischt eingesetzt werden.  
Umfangreiche Informationen dazu finden Sie auf der Download Seite von www.hpl.at 
 

 

Netzwerk / Datenbank 
Die Lizenz für die, von uns verwendete, Microsoft Datenbank ist im Preis von 
WinDent® inkludiert. Zusätzliche Gebühren fallen also keine an. 

Für die WinDent® Dentalsoftware ist außerdem in Netzen bis ca. 8 Systemen der 
Server als vollwertiger Arbeitsplatz nutzbar. Sie brauchen keinen zusätzlichen 
dedizierten Server – obwohl er natürlich einsetzbar wäre. 

 

 Diese Faktoren (keine Lizenzgebühr für die Datenbank und der Server als 
Arbeitsplatz nutzbar) können einen erheblichen Kostenfaktor im Vergleich zu 
anderen Systemen darstellen ! 
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Zukunftssicherheit 
 
 
 
 
 
 
 

e-card 
 
Mit unserer vollautomatischen e-card Schnittstelle brauchen Sie nur die e-card eines 
Patienten stecken und den Rest erledigt WinDent® für Sie ohne weiteres Zutun: 
 

1) Der Patient wird aufgerufen bzw. zur Neuanlage vorgeschlagen. 
2) Die Konsultation mit dem e-card System wird durchgeführt. 
3) Eventuell geänderte Daten des Patienten und/oder des Hauptversicherten 

werden in der WinDent® Datenbank automatisch aktualisiert. 
 
Wie auch schon in der Vergangenheit bei der Diskettenabrechnung und der 
Abrechnung über Datenleitung konnten unsere Kunden von der ersten Stunde an die 
Vorteile der neuen Technologie nutzen. 
Für die Nachteile können wir ja leider nichts ;-) 
 
Alle Details zu diesem Thema entnehmen Sie bitte den Dokumenten Ecard_Arzt.pdf 
und Ecard_Technik.pdf auf der Download Seite von www.hpl.at. 
 
 

Medizinproduktegesetz 
 
Unsere Einzelzahn-Dokumentation bietet Ihnen umfangreichste medizinische 
Dokumentationsmöglichkeiten und deckt damit alle Anforderungen aus dem 
Medizinproduktegesetz ab. 
 
 

Internet 
 
Geänderte Tarife der Kassen stellen wir fast tagesaktuell im Internet zu Verfügung. 
Mit wenigen Mausklicks können Sie diese in Ihre Datenbank übernehmen. 
Sowohl bei den Patienten als auch Krankenkassen, überweisenden Ärzten usw. 
können Sie eine E-Mail Adresse bzw. Homepage erfassen. 
Patienten können Sie dadurch  z.B. einen Heilkostenplan oder eine Honorarnote mit 
einem Mausklick per E-Mail senden. 
 

Was auch immer kommen mag - mit WinDent® sind Sie für alle 
Fälle gerüstet ! 



 

 

WinDent®  Dentalsoftware
 

Stand Mai 2010 Irrtümer und Änderungen vorbehalten  Seite  6 
 

Kurzbeschreibung: 
 

Allgemeines 
 

Die WinDent® Dentalsoftware basiert auf einer ‘relationalen Datenbank’ - einer 
Technologie, die im Bereich der Großrechner bereits seit Jahrzehnten 
selbstverständlich ist - im Bereich der Dentalsoftware bis dato aber noch immer sehr 
selten ist. 

 

Limits, wie Sie viele andere Systeme kennen, existieren in der WinDent® 
Dentalsoftware nicht. Dies betrifft z.B. die Anzahl der Patienten, Leistungen, 
Mahnstufen etc. (zugegeben - bei deutlich mehr als 2 Milliarden Patienten wären auch 
wir am Ende). 

 

Für die gesamte Bedienung brauchen Sie sich weder Kürzel noch Codes oder 
Tastaturkombinationen merken. Alle Eingaben erfolgen komfortabel aus 
übersichtlichen Listen mit klar verständlichen Texten. 

 

Die gesamte WinDent® Dentalsoftware umfasst zurzeit ca. 150 verschiedene Fenster 
bzw. Bildschirmlayouts. Nachfolgend einige Bilder, um Ihnen einen Überblick zu 
geben. 
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Patientensuche 
 

Bereits angelegte Patienten können nach frei definierbaren Kriterien gesucht werden: 

 

 
 

Es können alle Suchkriterien in Kombination verwendet werden, wobei in allen Fällen 
(außer der Patientennummer) auch Teileingaben möglich sind. Bei Namen ist auch 
eine phonetische Suche möglich (z.B. alle Maier und/oder Meier). 

   Der Aufruf eines Patienten mit seiner e-card ist natürlich auch möglich. Dies 
kann auf Wunsch manuell oder automatisch erfolgen. 

Die Patientennummer ist eine vom System vergebene Zahl und kann z.B. zur 
Verwaltung einer herkömmlichen Röntgenkartei verwendet werden. 

Die Patientendaten können für weitere Auswertungen unter Microsoft Excel exportiert 
werden. 

 

Umsteiger von anderen Programmen 
Wenn Sie von einer anderen Dentalsoftware umsteigen, können wir – neben fast allen 
anderen Daten - auch die bisherigen Patientennummern übernehmen. 
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Warteraum  
 

Der Warteraum zeigt Ihnen auf einem Blick welche Patienten (seit wann und wo) in 
Ihrer Praxis sind. 

 

 
 

Der Warteraum kann nur die Patienten für einen bestimmten Arzt/Ordination oder 
aber alle zurzeit in der Praxis befindlichen Patienten anzeigen. Der Aufruf eines 
Patienten erfolgt einfach mittels Doppelklick. 

Egal in welcher Programmfunktion Sie sich gerade befinden - Sie sehen jederzeit in 
der Menüzeile die Anzahl der Patienten, die sich gerade in Ihrer Ordination befinden. 

 

Vorausbelegungen für ein beliebiges Datum (siehe auch Kalender) sind möglich. 
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Graphischer Gebissstatus 
 

In umfangreichen Testserien mit verschiedenen Arten der Darstellung von Gebissstati 
an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde in Graz konnten wir 
eine umfassende und trotzdem übersichtliche Darstellung aller relevanten Daten 
erreichen. 

Durch farbige Unterscheidung von Planungen, Behandlungen, Alt- und 
Fremdleistungen, sowie durch Differenzierung der Grautöne je nach Alter der 
Leistung (z.B. 2-Jahres Klausel der Honorarordnung) kann mit einem Blick eine 
Informationsfülle vermittelt werden, die ohne graphische Darstellung undenkbar 
wäre. 

 

 
 

Bei der Darstellung der Flächen als große Blöcke wurde darauf Rücksicht genommen, 
dass die übliche Entfernung zwischen Ihrem Stuhl an der Einheit und dem Bildschirm 
ca. 1,5 bis 2 Meter beträgt. Eine natürliche Darstellung wäre aus dieser Entfernung 
nicht mehr klar erkennbar. 



 

 

WinDent®  Dentalsoftware
 

Stand Mai 2010 Irrtümer und Änderungen vorbehalten  Seite  10 
 

Leistungseingabe 
 

Durch ein völlig neues Konzept sind Sie bei der Eingabe in WinDent® wesentlich 
schneller und sicherer als bei den bisherigen Systemen, die sich am Layout des 
(überholten) Krankenscheins orientieren: 
 
 

Die Erfassung der Leistung kann nur mit 
der Maus, einem anderen Zeigegerät oder 
einem Touch-Screen ohne Verwendung 
der Tastatur vorgenommen werden. 
 
 
Es werden nur Leistungen angeboten, die 
auf der ausgewählten Lokation Sinn 
machen. 
 
 
Durch eine einzigartige 
Mehrfacheingabe können Sie alle 
denkbaren Leistungskombinationen (z.B.: 
A + Rö + W1) mit einem einzigen 
Mausklick eingeben ! 
 
 
Zu jeder Leistung können 
Standardbemerkungen (z.B. 
Füllungsmaterial) vordefiniert werden. 
 
 
Die Eingabe wird im Hinblick auf die 
gesamte Honorarordnung überprüft und 
der Anwender zu entsprechende 
Maßnahmen (z.B. Eingabe einer 
Begründung) aufgefordert. 
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Zu allen Leistungen können vordefinierte Standardbegründungen erfasst werden. Die 
häufigsten Begründungen liefern wir bereits mit dem System aus. Diesen Katalog der 
Begründungen können Sie natürlich an Ihre eigenen Bedürfnisse anpassen. 

Prothetische Planung und Behandlung 
 

Die Erfassung einer prothetischen Planung und/oder Behandlung erfolgt mit Hilfe 
eines Formulars - ähnlich dem bundesweiten Antragsformular der Krankenkassen. 
Das Ausfüllen des Zahnschemas erfolgt mit gewohnten Symbolen. 

 

Dem Patienten kann sofort der vom ihm zu leistende Patientenanteil genannt werden. 

 

In der Planungsphase können bis zu 9 Varianten je Patient gespeichert werden. Für 
jede Variante können eigene Heilkostenpläne gedruckt werden. 

Ganze Varianten oder einzelne Planungen können mit zwei Mausklicks als 
Behandlung übernommen werden. 

 

 

 
 
 
 
Der (gelbe) Antrag für die Krankenkassen kann natürlich auch gedruckt werden. 
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Leistungskatalog und Abrechnung 
Bei Auslieferung beinhaltet die WinDent® Dentalsoftware alle Kassenleistungen, 
einen umfangreichen Bestand an Privatleistungen sowie alle Krankenkassen mit ihren 
Tarifen. Diese Datenbestände können von Ihnen individuell gewartet und erweitert 
werden. 

 
Tarife können von anderen Datenbeständen (z.B. Diskette) als auch aus dem Internet 
übernommen werden. 
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Krankenkassenabrechnung 
 

Die Abrechnung kann konventionell über gedruckte Listen und Krankenscheine, per 
Disketten oder mit Versand über das Internet z.B. über das System ELDA erfolgen. 
Der Druck der Krankenkassenersatzscheine erfolgt auf nicht vorgedrucktem Papier - 
es sind also keine teuren Vordrucke erforderlich. 

Seit Anfang 2003 nehmen nun fast alle Kassen sowie die Bufaz (Abrechnungsstelle 
der Ärztekammer) Disketten zur Abrechnung entgegen bzw. empfangen die 
Abrechnungsdaten über das Internet. 

Für alle Kassen ist aber Voraussetzung, dass das Programm vom Hauptverband der 
österreichischen Sozialversicherungsträger hinsichtlich seiner Eignung für 
Rechnungslegungszwecke geprüft wurde. 

Die WinDent® Dentalsoftware erfüllt natürlich diese Bedingung und erhielt die 

 Registernummer  0034 
 Programmpaketnummer 01 

 

Von der GKK Niederösterreich erhielt WinDent® die 

 Versionsnummer  010603 

 

Honorarnoten 
 

Honorarnoten können für jeden Patienten einzeln oder für alle noch nicht 
verrechneten Leistungen gedruckt werden. Eine Unterscheidung nach 
Privatleistungen, Krankenkassenzuzahlungen und Honorarnoten für Wahlärzte unter 
Berücksichtigung der 80% - Klausel ist möglich. 

Das Layout und den Text können Sie im großen Umfang selbst beeinflussen. Ein 
Export für eine Textverarbeitung (z.B. Microsoft Word) ist möglich. 

 

Mahnungen 
 

Das Mahnwesen ist Bestandteil unseres Verwaltungsmoduls. Besonders elegant 
funktioniert es allerdings in Zusammenarbeit mit unserer Buchhaltung WinSaldo® . 

Es können beliebig viele Mahnungen je Patient gedruckt werden. Eine 
Unterscheidung nach Zahlungserinnerung und ‘echter’ Mahnung ist selbstverständlich 
möglich. Ebenso können je Mahnstufe unterschiedliche Mahngebühren verrechnet 
werden. 

Auch hier können Sie das Layout und den Text jederzeit selbst beeinflussen. 
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Dokumentenverwaltung 
 

WinDent® bietet Ihnen zusätzlich zu der umfangreichen Datenbank ein komplettes 
Dokumentenverwaltungssystem für beliebige Dokumente, Bilder und Dateien. 

 

 
 

Mit einem Doppelklick der Maus starten Sie das jeweilige Programm für diese Datei. 

 

Wenn Sie ein Foto des Patienten abgelegt haben, wird es in der Ordination 
automatisch angezeigt. 

 

 

In einem Netzwerk werden diese Dokumente am Server verwaltet, so dass alle 
Arbeitsplätze darauf Zugriff haben. 
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HPL Kalender 
 

Speziell für die Anforderungen einer Zahnarztordination haben wir einen eigenen 
Kalender entworfen. 

Auf bis zu 15 getrennten Spalten können Sie je Ordinationseinheit, Arzt und / oder 
Assistenz Ihre Termine verwalten. 

Tages- und Mehrwochenansicht. Da der Kalender als eigenständiges Programm läuft 
ist z. B. an der Rezeption ein Betrieb mit zwei Bildschirmen möglich: 
 

 auf dem ersten Monitor sehen sie die Patientenverwaltung in WinDent® 
 auf dem zweiten Monitor haben Sie immer Ihre Termine im Überblick 

 

Komfortabel können Sie Termine aus WinDent® vergeben oder aus dem Kalender 
Patienten in WinDent® aufrufen. 

 

Tagesansicht 
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Wochenansicht 
 

 
 

 

Terminbestätigung 
Der Druck von Terminbestätigungen ist selbstverständlich möglich. 

 

 

Export der Termine 
Wollen Sie Ihre Termine immer bei sich haben, bieten wir Ihnen mit dem Export der 
Termine für Microsoft Outlook eine universelle Schnittstelle, mit der Sie alle 
modernen PDA’s und Handys bedienen können. 

 

 

Microsoft Outlook ist nicht Bestandteil der WinDent® Dentalsoftware und muss extra 
erworben und installiert werden. 
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Recall 
 

Je Patient können Sie ein Recall-Intervall oder ein konkretes Datum festlegen. 

Die selbst legen fest, welche Leistungen für die Berechnung des Recall-Datums 
herangezogen werden (z.B. nur Ihre Paro - Leistungen). 

 

 
 

Bis zu 9 verschieden Recall-Briefe (z.B.: allgemeiner Recall, Paro-Recall etc.) können 
vordefiniert werden. 

 

 

Microsoft Outlook 
 

Das Modul Recall inkludiert für Ihre Terminplanung eine Schnittstelle zu Microsoft 
Outlook. 

Siehe auch Export der Termine beim HPL Kalender. 
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SMS Versand 
 

Einzel- und Serien-SMS an Patienten, Ärzte, Techniker und Geschäftspartner. 
Dabei können umfangreiche Daten aus der WinDent® Datenbank automatisch in die 
SMS übernommen werden. 
 
 

 
 
 
Es können beliebig viele SMS vordefiniert werden. 
 
Besonders elegant sind der Recall und die Terminerinnerung der vorbestellten 
Patienten per SMS. 
 
Für dieses Modul ist ein Internetanschluss in der Ordination erforderlich. 



 

 

WinDent®  Dentalsoftware
 

Stand Mai 2010 Irrtümer und Änderungen vorbehalten  Seite  19 
 

Medizinische Dokumentation 
 

Auf Grund der engen Zusammenarbeit mit der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde in Graz, beinhaltet die WinDent® Dentalsoftware umfangreiche 
medizinische Dokumentationen nach dem aktuellen wissenschaftlichen Stand. 
 
 
Die Erfassung der medizinisch relevanten Daten erfolgt dabei durch eigene Module 
mit vordefinierten Eingabemasken. Gegenüber einer Erfassung mit freien Texten wird 
dadurch eine Plausibilitätsprüfung und Verknüpfung der Inhalte verschiedener 
Module untereinander ermöglicht. 
Freie Texterfassung ist darüber hinaus in allen Modulen verfügbar. 
 
 
 
Zusätzlich zur üblichen Online-Hilfe verfügen alle medizinischen Module über 
umfangreiche medizinische Informationen, erstellt in Zusammenarbeit mit der 
Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde in Graz. 
 
 
 
Nahtlos arbeiten alle Module der WinDent® Dentalsoftware zusammen. 
Auch bei einer späteren Installation eines Moduls ist die Integrität der Datenbank 
gewährleistet. Ihre bisherigen Daten werden voll in den neuen Programmumfang 
eingebettet. 
 
 
 
 
Achtung: Die nachfolgend beschriebenen Module dienen zur medizinischen 
Dokumentation und sind nicht für die Verwaltung, Leistungserfassung und 
Abrechnung erforderlich ! 
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Anamnese 
 
 

 
 
 

Diagnose 
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Prothetik 
Dokumentation der prothetischen Daten eines Patienten: 
 

 

Laborverwaltung 
Laborarbeiten können direkt in der WinDent® Dentalsoftware erfasst und gewartet 
werden. Laboraufträge mit unterschiedlichem Umfang können gedruckt werden. 
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Parodontologie 
 
In Zusammenarbeit mit der Grazer Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde entwickeltes Modul, zur Verwaltung und Dokumentation von 
parodontologischen Arbeiten. 
 

Hygiene 
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Indizes 
 
Parodontale Grunduntersuchung (PGU), API (O`Leary), PBI, SBI, DMF-S 
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Einzelzahn-Dokumentation 
 

Hierbei handelt es sich um eine Dokumentation aller Faktoren, die eine Lokalität 
betreffen. Sie können damit auf komfortable Art alle Anforderungen aus dem 
Medizinproduktegesetz abdecken. 

 

Für Sondierungstiefe und Attachmentniveau können sowohl die 4-Punkt- als auch die 
6-Punkt-Messung verwendet werden. 

 

 
 
Die Informationen können mit verschiedenen Dati gespeichert werden, so dass ein 
Vergleich zu unterschiedlichen Zeitpunkten möglich ist. 
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Kieferorthopädie 
In Zusammenarbeit mit der Grazer Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde entwickeltes Modul zur Verwaltung und Dokumentation von 
kieferorthopädischen Arbeiten. 
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Implantologie 
In Zusammenarbeit mit der Grazer Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde entwickeltes Modul zur Verwaltung und Dokumentation von 
implantologischen Arbeiten. 
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Programmsteuerung 

Optionen 
In allen Bereichen können Sie die WinDent® Dentalsoftware an Ihre ganz speziellen 
Bedürfnisse anpassen. 

 

Berechtigungen 
Durch Vergabe von Berechtigungen innerhalb der WinDent® Dentalsoftware können 
die Zugriffe der einzelnen Mitarbeiter kontrolliert werden. 
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Druckausgaben 
 

Folgende Druckausgaben sind - je nach installierten Modulen - möglich: 

• Heilkostenplan (für bis zu 9 Varianten) 

• Honorarnote für Privatleistungen 

• Honorarnote für Zuzahlungen zu Kassenleistungen 

• Honorarnote für Wahlärzte (mit Antrag für Rückerstattung durch die Kasse) 

• Anzahlungsbestätigung 

• Mahnungen 

• Zahlscheine (einzeln und als Sammeldruck) 

• Krankenschein-Erinnerungen 

• Listen der vorhandenen und fehlenden Krankenscheine 

• Anwesenheitsbestätigungen 

• Terminbestätigungen 

• Rezepte (Kassen- und Privatrezept) mit Versicherungsnr. im EAN-13 Code 

• Recall-Briefe 

• Antrag für KFO-Behandlung und Prothetik 

• Umsatzübersicht bzw. Kontrollliste (je Arzt und Gesamt) 

• Röntgenbuch 

• Goldbuch 

• Laborauftrag (einfach und erweitert) 

• Werkstoffpass 

• diverse Statistiken 

• Kassenabrechnung Deckblatt (Disketten-Begleitzettel) - Einreichungsliste 

• Kassenabrechnung konservierend / chirurgisch (DIN A4 quer) 

• Kassenabrechnung prothetisch 

• Kassenabrechnung KFO 

• Krankenschein-Ersatzscheine (wahlweise DIN A4 oder DIN A5) 

• Liste der Krankenscheine für Diskettenabrechnung 

Bei vielen Ausdrucken kann der Text und das Layout (z.B. mit oder ohne Briefkopf 
bzw. Logo) von Ihnen im großen Umfang frei definiert werden. 
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Statistiken 
 

Folgende Statistiken sind - je nach installierten Modulen - möglich: 

 

• Umsatzstatistik - je Arzt und Gesamt - getrennt nach Kassen- und 
Privatleistungen 

• Umsatzübersicht je Patient – getrennt nach Kassen-, Privatleistungen und 
Zuzahlungen zu Kassenleistungen 

• Leistungsstatistik gesamt oder je Krankenkasse 

• Diagnose Übersichten 

• Zahnspezifische Statistik mit umfangreichsten Auswahlkriterien 

• Prothetik 

• Laborarbeiten 

• Übersicht der provisorisch zementierten Arbeiten 

• Parodontologie 

• Implantologie 

• Kieferorthopädie 

 

Alle Statistiken können am sowohl am Bildschirm betrachtet als auch gedruckt 
werden. 

 

Die Statistikdaten können für persönliche Auswertungen mit nur einem einzigen 
Mausklick in ein Excel-Arbeitsblatt gespeichert werden. Es muss dazu Microsoft 
Excel installiert sein, welches nicht Bestandteil der WinDent® Dentalsoftware ist. 
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Buchhaltung WinSaldo® 
 

Die Buchhaltung WinSaldo® ist ein von uns entwickeltes Produkt, welches nahtlos in 
die WinDent® Dentalsoftware integriert ist. 

Auch ohne umfangreiche buchhalterische Kenntnisse können Sie Ihre laufenden 
Buchungen - ob bar oder Bank - erfassen. 

 

Wir liefern bei Installation einen Kontenrahmen mit aus, den Sie aber jederzeit nach 
Ihren Vorstellungen (bzw. derer Ihres Steuerberaters) abändern und erweitern können. 
Die Verwaltung beliebig vieler Bankkonten – auch in Euro - ist möglich. 

Buchen 
 

 
 

Bei Erfassung von Patientenzahlungen müssen Sie keine Beträge mehr erfassen. 
WinDent® und WinSaldo® sprechen die gleiche Sprache und ermöglichen eine 
Übernahme der Daten per Mausklick. 

Eine automatische Verbuchung von Bar-Rechnungen ist natürlich auch möglich: 
Sofort bei Rechnungsschreibung wird der Betrag auf ein - von Ihnen vordefiniertes - 
Konto verbucht. 

 

Immer wiederkehrende Ausgaben (z.B. Miet- oder Personalkosten) können einmalig 
erfasst und dann mit einigen Mausklicks zur Buchung übernommen werden. 
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Kontostandskontrolle 
Darüber hinaus verwaltet WinSaldo®  alle Ihre sonstigen Bankbewegungen, so dass 
jederzeit eine Kontrolle und Abstimmung mit Ihren Bankauszügen möglich ist. 
 

 
 

Lieferanten 
Ausgaben können einzelnen Lieferanten zugeordnet werden. Sie haben dadurch 
jederzeit eine Kontrolle, wem Sie was, wann und wie viel gezahlt haben. 
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Reiserechnungen 
 

Für Ihre Kongressbesuche bzw. sonstige Reisetätigkeiten können Sie mit WinSaldo® - 
vom Finanzamt anerkannte - Eigenbelege erstellen und sofort verbuchen. 
 

 

 

Listen 
folgende Listen sind für frei bestimmbare Zeiträume möglich: 

• Außenstandsliste 

• Buchungsjournal (in mehreren Ausführungen) 

• Saldenlisten 

• Liste der Kontobewegungen 

• Umsatzsteuerübersicht 

Alle Listen können am Bildschirm betrachtet, als auch gedruckt werden. 

 

 

Mit WinSaldo® wird die Buchhaltung zwar auch nicht richtigen Spaß machen, aber 
zumindest erträglich sein. 
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Schnittstellen zu anderen Programmen 

Allgemeines 
Auf Grund der Unterstützung von modernsten Techniken (OLE, DDE und  ODBC)  
kann WinDent®  mit fast allen modernen am Markt erhältlichen Programmen und 
Datenbanken kommunizieren. Zusätzlich zu der bereits beschriebenen 
Dokumentenverwaltung bieten wir Ihnen - je nach installierten Modulen - folgende 
Schnittstellen: 

Digitales Röntgen 
Zurzeit werden Schnittstellen zu folgenden Programmen zur Aufnahme und 
Verwaltung von digitalen Röntgenbildern unterstützt: 

• byteworks byzz 

• Catapult Mediadent 

• Digident Dent-A-View 

• Dürr Dental DBSWIN 

• Gendex Digora 

• Gendex VixWin 

• Instrumentarium Imaging CliniView 

• Kodak Dental Imaging bzw. Trophy 

• Planmeca Dimaxis 

• Sirona SIDEXIS 

• alle Programme mit einer VDDS-media Schnittstelle 

Eine generische Schnittstelle für andere Programme ist ebenso vorhanden. 
Es werden auch zwei getrennte Systeme (z.B. für Kleinbild und Panorama) 
unterstützt. 

Fernröntgenanalyse 
Zurzeit werden Schnittstellen zu folgenden Programmen zur Fernröntgen- und 
Modellanalyse unterstützt: 

• CompuDENT WinCeph 

• Computer konkret FR-WIN 

• GAC VistaDent 

• Hangl WinKNDH 

• Image Instruments OnyxCeph 

• alle Programme mit einer VDDS-media Schnittstelle 

Eine generische Schnittstelle für andere Programme ist ebenso vorhanden. 
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Parodontologie 
Zurzeit wird eine Schnittstelle zu folgendem Programm unterstützt: 

• Florida Probe Corporation FP32 

• alle Programme mit einer VDDS-media Schnittstelle 

Eine generische Schnittstelle für andere Programme ist ebenso vorhanden. 

 

Implantologie 
Zurzeit wird eine Schnittstelle zu folgendem Programm unterstützt: 

• alle Programme mit einer VDDS-media Schnittstelle 

Eine generische Schnittstelle für andere Programme ist ebenso vorhanden. 

 

Achsiographie 
Zurzeit wird eine Schnittstelle zu folgendem Programm unterstützt: 

• GAMMA DENTAL SOFTWARE 

• alle Programme mit einer VDDS-media Schnittstelle 

Eine generische Schnittstelle für andere Programme ist ebenso vorhanden. 

 

Microsoft Excel 
Alle Nachuntersuchungen (statistische Auswertungen) in der WinDent® 
Dentalsoftware als auch die ausgestellten Rechnungen und Buchungen unserer 
Buchhaltung können für detaillierte Auswertungen mit nur einem Mausklick in ein 
Excel-Arbeitsblatt übernommen werden.  

 

Textverarbeitung 
Alle Heilkostenpläne, Honorarnoten und Mahnungen können in eine Textverarbeitung 
(z.B. Microsoft Word) exportiert werden. 

 

Microsoft Outlook 
Im Modul Recall und beim HPL Kalender ist eine Schnittstelle zu Microsoft Outlook 
inkludiert. Dies ermöglicht Ihnen z.B. die Übernahme Ihrer Daten in ein tragbares 
Gerät in der Größe eines Taschenrechners (PDA) oder in ein Handy der neuesten 
Generation. 
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Internet 
Die Integration von Internet-Diensten wie E-Mail und WWW (World Wide Web) ist 
selbstverständlich fixer Bestandteil der WinDent® Dentalsoftware. 

 
Achtung: Die oben angesprochenen Programme sind nicht Bestandteil der WinDent® 
Dentalsoftware und müssen extra erworben und installiert werden. 

 

Windows bzw. Windows 7, Windows Vista, Windows XP, Windows 2000, Word, Excel und Outlook 
sind geschützte Marken der Microsoft Corporation. 
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Hardware 
 
 
HPL Software vertreibt und verkauft selbst keine Hardware. Wir können Ihnen aber 
gerne ein Anbot einer unserer Partnerfirmen in Ihrer Nähe vermitteln. 
 
 

“Jede Kette ist nur so stark wie ihr schwächstes Glied” 
 
 
Dieser Satz hat besonders bei der Auswahl von EDV-Komponenten seine Richtigkeit. 
Wir empfehlen daher unbedingt den Kauf bei einem seriösen Fachhändler in Ihrer 
Nähe, der Ihnen ein ausgewogenes System zusammenstellt und Sie vor allem auch im 
laufenden Betrieb bei eventuellen Problemen prompt unterstützt. 
 
 
Umfangreichere Informationen zu Hardware und Betriebssystemen - vor allem auch 
für Lieferanten - finden Sie in einem eigene Dokument auf der Download Seite von 
www.hpl.at. 
 
 
Sollte bereits eine vorhandene EDV-Anlage zum Einsatz kommen, können wir sie 
gerne auf Ihre Eignung für die WinDent® Dentalsoftware untersuchen. 
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Musterverträge 
 

Lizenz-Vertrag 
 

für  die Dentalsoftware WinDent® 
 

 
zwischen         (Kunde) 
 
und   HPL Software KG     (HPL Software). 
 
 
Der Kunde anerkennt mit diesem Vertrag folgende Bedingungen: 
 
1. HPL Software gewährt dem Kunden zu den Bestimmungen dieses Vertrages und 

gegen vollständige Bezahlung das nicht übertragbare und nicht ausschließliche 
Recht zur Nutzung der Dentalsoftware WinDent®  in seiner Praxis. 

2. Alle Rechte am Lizenzmaterial einschließlich aller vollständigen oder teilweisen 
Kopien verbleiben bei HPL Software. Vor jeder Weitergabe oder Veräußerung 
von Aufzeichnungsträgern hat der Kunde darauf enthaltenes Lizenzmaterial zu 
löschen. 

3. Für die Verwendung neuer Versionen der Dentalsoftware WinDent®  kann die 
Installation der neuesten Betriebssystemversion Voraussetzung sein. Dies betrifft 
auch neue WinDent®  Versionen, die auf Grund gesetzlicher oder anderer 
Änderungen notwendig wurden. Der Kunde verpflichtet sich, diese neue 
Betriebssystemversion zeitgerecht zu installieren. 

4. Alle Rechnungen sind ohne jeden Abzug und spesenfrei innerhalb von 10 Tagen 
fällig. 

5. Mündliche Nebenabsprachen, Zusätze und/oder Erweiterungen wurden zu 
diesem Vertrag nicht getroffen. 

6. Gerichtsstand ist Graz. 
7. Wenn hier nicht im Einzelnen anders geregelt, gelten die 

‚Allgemeine Bedingungen für den Verkauf und die Lieferung von Organisations-
, Programmierleistungen und Werknutzungsbewilligungen von 
Softwareprodukten - empfohlen vom Fachverband Unternehmensberatung und 
Datenverarbeitung sowie dem Bundesgremium des Maschinenhandels,  
Bundesberufsgruppe Büromaschinenhandel’. 

 

Für den Kunden: 
 
 
 
 
 
Unterschrift, Stempel 
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Wartungs-Vertrag 
 

für  die Dentalsoftware WinDent® 
 

zwischen         (Kunde) 
 
und   HPL Software KG     (HPL Software). 
 
Der Kunde anerkennt mit diesem Vertrag folgende Bedingungen: 
 

1. Vertragsgegenstand ist die Wartung der Dentalsoftware WinDent®. 
2. Wartung im Sinne dieses Vertrages bedeutet: 

• Telefonische Unterstützung des Kunden bei Bedienungsproblemen (Hotline). 
• Beseitigung von Programmfehler. 
• Lieferung von neuen Versionen auf Grund gesetzlicher Notwendigkeit. 

3. 
 

Durch diesen Vertrag werden nicht abgedeckt: 
• Behebung von Fehlern, Störungen und Ausfällen auf Grund von 

unsachgemäßer Bedienung, Mängel in der Hardware bzw. Verkabelung und 
Verseuchung durch Computerviren. 

• Behebung von Fehlern, Störungen und Ausfällen im Betriebssystem und der 
Hardware bzw. Verkabelung von Netzwerken. 

• Programmerweiterungen und Lieferung von neuen Versionen ohne gesetzliche 
Notwendigkeit. 

• Reise- und sonstige Spesen. 
4. Für die Lieferung von Krankenkassentarifen sowie die zeitgerechte Lieferung 

von neuen Programmversionen ist ein Internetanschluss – am besten in der 
Ordination – erforderlich. 

5. Dieser Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Er kann unter Einhaltung 
einer Frist von drei Monaten zum 31. Dezember jedes Kalenderjahres gekündigt 
werden. 

6. Die Höhe des monatlichen Entgelts hängt von der installierten Konfiguration und 
den Modulen ab und kann unserer jeweils aktuellsten Preisliste entnommen 
werden. Das Entgelt ist für die Dauer eines Kalenderjahres im Voraus fällig. 

7. Alle Rechnungen sind ohne jeden Abzug und spesenfrei innerhalb von 10 Tagen 
fällig. 

8. Mündliche Nebenabsprachen, Zusätze und/oder Erweiterungen wurden zu 
diesem Vertrag nicht getroffen. 

9. Gerichtsstand ist Graz. 
10. Wenn hier nicht im Einzelnen anders geregelt, gelten die 

‚Allgemeine Bedingungen für den Verkauf und die Lieferung von Software-
Support-Leistungen - empfohlen vom Fachverband Unternehmensberatung und 
Datenverarbeitung sowie dem Bundesgremium des Maschinenhandels, 
Bundesberufsgruppe Büromaschinenhandel.’ 

 
Für den Kunden: 
 
 
Unterschrift, Stempel
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